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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

GB 1 Stadtentwicklung, Bauen und Mobilität 
 
Ressort 104 - Straßen und Verkehr 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Stella Maria Schwietering 
563 4663 
 
stellamaria.schwietering@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

14.08.2024 
 
VO/0992/24 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

27.08.2024 BV Heckinghausen Entscheidung 
 

Bürgerantrag § 24 GO NRW - Gehwegparken 

 
Grund der Vorlage 
 
Bürgerantrag gem. § 24 GO NRW vom 20.05.2024 zum Gehwegparken in Heckinghausen 
 
 
Beschlussvorschlag 

Der Bürgerantrag wird abgelehnt.  
 
 

 
Einverständnisse 
 
entfällt 
 
Unterschrift 
 
Schneidewind 
 
 
Begründung 
 

Die Bedenken aus dem Bürgerantrag, die Stadt werde pauschal das Gehwegparken auf dem 
gesamten Stadtgebiet unterbinden, können nicht nachvollzogen werden.  

Im Mobilitätskonzept der Stadt Wuppertal, genauer in Teil C des Maßnahmenkonzeptes, ist 
der zukünftige Umgang mit Gehwegparken ab S. 74 („F2 – Parken in den Quartieren – 
Entwicklung von Parkraumkonzepten“) beschrieben. Unter anderem wird dort, entgegen der 
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Berichterstattung in den Medien, empfohlen, Parkstände auf Gehwegen zu kennzeichnen 
und somit anzuordnen, wenn ein erhöhter Bedarf an Parkständen im öffentlichen Raum 
durch Anlieger:innen vorliegt. Voraussetzung für die Kennzeichnung sind laut 
Maßnahmenkonzept ausreichend breite Gehwege und Fahrbahnen sowie Sichtbeziehungen 
an Kreuzungen und Einmündungen zu berücksichtigen. Diese Aussage stützt sich auf aktuell 
geltendes Recht durch die Straßenverkehrsordnung und die dazugehörige 
Verwaltungsvorschrift sowie verkehrsplanerische Regelwerke. Sollten die Voraussetzungen 
nicht erfüllt sein, kann das Gehwegparken nicht angeordnet werden.  

Der Bedarf und die Voraussetzungen zur Kennzeichnung kann nur durch eine 
quartiersspezifische Bearbeitung identifiziert werden. Eine pauschale Unterbindung oder 
Kennzeichnung des Gehwegparkens wird somit in keinem Fall geschehen. 

Es sei darauf hingewiesen, dass aktuell praktiziertes Gehwegparken, ohne dass dieses 
explizit durch Schilder gekennzeichnet ist, verboten ist.  
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

☐ neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 

Es werden keine konkreten, messbaren Entscheidungen getroffen, die positive oder negative 
Auswirkungen hätten.  

 

 
Kosten und Finanzierung 
 
entfällt 
 
Zeitplan 
 
entfällt 

 
Anlagen 
 
Anlage 01_Bürgerantrag 
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